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Einer für alle - alle für einen

Nöd
schlächt

Ein etwa vierjähriger Knirps radelt
auf der Straße herum. Ein Polizist
taucht plötzlich auf

Wie ein Wiesel ist der Junge auf
dem Trottoir und ruft dem Hüter der
Ordnung zu:

«Ich han halt nöd gwüßt, daß mer
nöd dörf uf de Stroß umefahre!»

Ich sah einen Zürcher Polizisten
lächeln. Pedi

Kleine
Begebenheit

Ein Fraueli begibt sich frühzeitig
auf den Weg zur Bahn, um ja nicht
den Zug zu verfehlen. Vor dem Bahnhofe

trifft sie eine Bekannte und bald
ist die eifrigste Unterhaltung im
Gange. Der Zug fährt ein, aber sie

plaudern weiter. Erst als der Zug
abzufahren beginnt, kommt Bewegung
in das Fraueli. Erfolglos sucht es den

Zug noch zu erreichen, mit dem im¬

mer wiederholten Protestruf: «Ich bi
jo gar nüd z'spot cho aber nei aber
au, ich bi jo gar nid z'spot cho!»

Mich rührte dieses Unrecht! alla

Wasser- luft- und- staubdicht

ROLEX
mit dem geschützten

Präzisionswerk
ZÜRICH

Bahnhofstr. 31
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